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Da weinte Jesus.

Monatsspruch aus Johannes 11, 35



Angedacht

2

Wann hast Du das letzte Mal geweint? War es ein trauriger 

Anlass? Ein Verlust, ein �ef empfundenes Mitgefühl? Waren 

es Tränen des Zusammenbruchs, der Überforderung, der 

Wut? Vielleicht hast Du vor Erleichterung und Rührung 

geweint? Vor Freude oder während des Lachens?

Wer weint, sendet ein Signal. Wir Menschen weinen 

als Zeichen, dass sich in uns etwas bewegt, eine emo�onale 

Getroffenheit verarbeitet wird. Weinen ist eine natürliche 

Reak�on, um Stress (Schmerz, Trauer, Belastung) zu 

verarbeiten. Bereits das Weinen hil� Dir und mir mit einer 

Situa�on umzugehen, die uns überfordert.

Warum weint Jesus? Lazarus, der Bruder von Maria und 

Martha, ist verstorben. Jesus fühlte sich den drei 

Geschwistern eng verbunden. Er wusste, dass Lazarus krank 

ist und geht aber trotzdem nicht zu ihm. Vier Tage nach 

seinem Tod tri� er erst ein. Da fällt Maria vor ihm auf die 

Knie und sagt, das alles wäre nicht passiert, wenn Jesus hier 

gewesen wäre. Sie und die Menschen bei ihr weinen. Eine 

bedrückende Situa�on. Weint Jesus, weil er vom Tod des 

Freundes überwäl�gt wird? Oder weil er von der Traurigkeit 

der anderen ergriffen ist? Oder weil er erkennt, dass er zu 

spät gekommen ist? Schwer zu sagen. Jesus ist Mensch. 

Wahrer Mensch.

Wie wirkt es auf Dich, dass Jesus weint? Was löst 

es in Dir aus, dass da einer betroffen ist und sich anrühren 

lässt? Dass der Davidsohn und Messias Tränen in den Augen 

hat? 

Immer wieder lesen wir in den Evangelien, dass es Jesus 

„jammerte“. Jesus ließ sich anrühren durch das Elend und 

die Not seiner Mitwelt. Das Leiden war ihm nie egal. So 

auch hier. So auch heute. Aus welchen Gründen auch 

immer Jesus nun weint, immer ist es ein Mit-Gefühl im 

Beisein dieser Welt, ein Mit-Leiden der Schmerzen, ein Mit-

Tragen des Elends. Das geht allem gö�lichen Handeln 

voraus: Go� fühlt mit. Machen wir es ihm gleich: Zeigen wir 

Mit-Gefühl.   Janis Kriegel

Da weinte Jesus.

Monatsspruch aus 
Johannes 11,35
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Aktuelles

Sehnsucht nach der Weite

Wir laden Sie ein, mit unserer Dreier-Crew auf dem 
Segelboot unterwegs zu sein. Auf dem Wasser merken wir: 
Vieles lässt sich planen – aber nicht alles bes�mmen.

Entdecken Sie mit uns die Sehnsucht nach der Weite der 
Ostsee in Deutschland, Dänemark, Schweden und Finnland 
sowie die raue Nordsee nach Norwegen. Unterwegs sein – 
getragen von Wind, Wasser und Vertrauen.

Wir sind gespannt auf Ihre Reisebegleitung.
 
Andreas und Conny Ernst
und unsere Australian Shepherd Hündin Lina

Mit dem Wind nach Norden

Herzliche Einladung 
zum Gemeindeabend

am 17. März 
um 19 Uhr

im Gemeindehaus

Warum weint Jesus?
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Kinder und Jugend

5

Vom 13. bis 15. 

März werden 

unsere 

Konfirmandinnen 

und Konfirmanden 

der achten Klasse 

gemeinsam mit 

Jugendlichen der

Ev. Trinita�sge-

meinde am See und 

den Evangelischen 

Kirchengemeinden 

von Reichwalde 

und Kreba 

unterwegs sein. 

Mar�n Luther begegnen
Kinder und Jugend

Es geht mit dem Zug nach Lutherstadt Wi�enberg. Natürlich 

werden wir ganz o� Mar�n Luther begegnen, oder 

zumindest seinen Spuren. Unsere Unterkun� wird direkt im 

Zentrum der Altstadt sein, einen Steinwurf en�ernt von der 

Schlosskirche, an die einst Luther seine 95 Thesen 

angeschlagen haben soll.

Dies und Vieles mehr werden wir erkunden und bei allen 

Unternehmungen trotzdem noch viel Freizeit und 

Gelegenheiten zum Austausch und Spielen haben.                                                                    

Janis Kriegel

Blick vom Turm der Schlosskirche

Konfirmandenfahrt nach Wi�enberg

Lichtblick refft
Lobpreis und Gebet 

 3. März       19 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Niesky

Herzliche Einladung zum 

Frühjahrsputz 
in unserer Christus-
kirche Niesky. Bi�e 
bringen Sie eigene 
Utensilien mit. Für einen 
Mi�agsimbiss im 
Gemeindehaus wird 
gesorgt.

Samstag, 21. März 2026
9.30 Uhr

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Gemeinsam Lieblingslieder kennen lernen 
und singen

Zusammen im Gebet Danken und Bitten

Welche Wunder haben wir mit Gott erlebt?

Welche Wunder erhoffen wir uns von Gott? 

Ich lade Sie herzlich ein
zum Start am 3. März

im Gemeindehaus der Christuskirche.

Nadine Kirst

Foto: C.Schmidt
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Sonntag, 1. März   Reminiszere
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
mit Taufgedächtnis
10.45   Abendmahlsgo�esdienst Kosel
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: Stolpersteine in Niesky

Montag, 2. März
15.30   Konfi Kl. 8
16.00   Kinderchor
19.30   Chor
19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 3. März
15.15   Konfi Kl. 7
16.00   Gitarrengruppe
19.00   Lichtblicktreff

Mi�woch, 4. März
16.00   Kinderchor
19.30   Frauensport

Donnerstag, 5. März
14.30 - 17.30   Christenlehre
15.00   Flöten für Kinder
19.00   Gemeindekirchenrat
19.00   Passionsandacht EMMAUS-Kapelle

Freitag, 6. März
17.30   Jungbläser
19.00   Ökumenischer Go�esdienst zum
Weltgebetstag in der Katholischen Kirche

Sonntag, 8. März   Okuli
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
Liturg: Pfr. A. Fünfstück
Kollekte: Frauen- und Männerarbeit, 
Familienbildung, Leben in Vielfalt

Montag, 9. März
15.30   Konfi Kl. 8
16.00   Kinderchor
19.30   Chor
19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 10. März
15.15   Konfi Kl. 7
16.00   Gitarrengruppe
19.30   Bastelkreis

Mi�woch, 11. März
14.00   Seniorennachmi�ag Niesky
16.00   Kinderchor

Donnerstag, 12. März
14.30 - 17.30   Christenlehre
15.00   Flöten für Kinder
19.00   Passionsandacht EMMAUS-Kapelle

Freitag, 13. März
16.00   Klangzeit
17.30   Jungbläser
20.00   Rush Hour Bibellese & mehr

Sonntag, 15. März   Lätare
09.15   Abendmahlsgo�esdienst Niesky
10.45   Abendmahlsgo�esdienst Kosel
Liturg: Sup. Schmidt
Kollekte: Besondere Aufgaben der 
Evangelischen Kirche in Deutschland

Montag, 16. März
15.30   Konfi Kl. 8
16.00   Kinderchor
19.30   Chor
19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 17. März
15.15   Konfi Kl. 7
16.00   Gitarrengruppe
19.00   Gemeindeabend
„Mit dem Wind nach Norden“

Mi�woch, 18. März
16.00   Kinderchor
19.30   Frauensport

Donnerstag, 19. März
14.30 - 17.30   Christenlehre
15.00   Flöten für Kinder
17.30   Jungbläser
19.00   Passionsandacht EMMAUS-Kapelle 

Freitag, 20. März
18.30   Bibelgesprächskreis

Samstag, 21. März
09.30   Frühjahrsputz Kirche Niesky

Sonntag, 22. März   Judika
09.15   Kirche mit Kindern
Kollekte: Partnerkirchen in Afrika

Montag, 23. März
15.30   Konfi Kl. 8
16.00   Kinderchor
19.30   Chor
19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 24. März
15.15   Konfi Kl. 7
16.00   Gitarrengruppe
19.00   Helferkreis

Mi�woch, 25. März
14.00   Frauenkreis Kosel
16.00   Kinderchor
19.30   Frauensport

Donnerstag, 26. März
keine Christenlehre - Kinder beim 
Schülerkreuzweg -  Start um 
15.30   Katholisches Pfarrhaus
17.30   Jungbläser
19.00   Passionsandacht EMMAUS-Kapelle

Freitag, 27. März
16.00   Klangzeit

Sonntag, 29. März   Palmarum
09.15   Abendmahlsgo�esdient
Liturg: Pfr. Kriegel
Kollekte: S��ung zur Bewahrung 
Kirchlicher Baudenkmäler

Montag, 30. März
15.30   Konfi Kl. 8
16.00   Kinderchor
19.30   Chor
19.30   Flöten für Frauen

Dienstag, 31. März
15.15   Konfi Kl. 7
16.00   Gitarrengruppe
19.00   Lichtblicktreff

Vorschau
Karfreitag und Ostersonntag 
Go�esdienst in Niesky und Kosel
14. 4.   Gemeindeabend Ikonen-Malerei
17. 4.   Konfirmandenprüfung
26. 4.   Emporen-Konzert
03. 5.   Konfirma�on Niesky
             (kein Go�esdienst in Kosel)
17. 5.   Konfirma�on Kosel
             (kein Go�esdienst in Niesky)

Kalender 

Jeden Donnerstag
18.30  Bläserchor

Jeden Freitag 
19.00  Junge Gemeinde

13. - 15. März  
Fahrt der Konfirmanden

nach Wi�enberg

Lichtblick refft
Lobpreis und Gebet 

3. März von 19 bis 20 Uhr

März
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Aus dem Gemeindekirchenrat
Wir sind für Sie da

1. Kirchenasyl

In der Sitzung am 5. Februar beschä�igten wir uns mit dem 

Thema „Kirchenasyl“. Ein ernstes Thema, dem wir uns nicht 

verschließen können. Wir disku�erten die juris�schen 

Konsequenzen, die prak�sche Machbarkeit und unseren 

christlichen Au�rag, für die „Geringsten“ da zu sein.

2. Beratung zum Haushaltsplan

Der GKR konnte nach kurzer Diskussion den Haushaltsplan 

für das Jahr 2026 beschließen. Ein wich�ger Punkt waren 

die enormen Heizkosten, die durch die Nutzung der Kirche 

in den Wintermonaten entstehen. Pro Go�esdienst müssen 

für ein angenehm temperiertes Go�eshaus ca. 250,-€ 

eingeplant werden.

3. Auswahl der „freien“ Kollekten

Neben den landeskirchlich festgelegten Kollekten gibt es in 

jedem Jahr Sonn- oder Feiertage, an denen die 

Kirchengemeinden selber Kollektenzwecke festlegen 

können. In diesem Jahr sind das fünf Sonntage und die 

Go�esdienste am Johannis- und Michaelistag. Aus 13 

vorgeschlagenen Ini�a�ven haben wir 9 ausgewählt, für die 

gesammelt werden soll. In zwei Go�esdiensten wird je zur 

Häl�e geteilt, um zwei Ini�a�ven zu unterstützen.

4. Planung einer GKR-Klausur für das Jahr 2026

Immer wieder können wir aus Zeitgründen Themen in der 

monatlichen Sitzung nur anreißen. Wir wollen uns einen 

ganzen Tag Zeit nehmen, um uns als neue GKR- Mitglieder 

besser kennenzulernen und Themen, die für unsere 

Gemeinde wich�g sind, gemeinsam zu bedenken.

Friederike Salewski
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 Überraschung in Te�au

Foto: J.Kriegel
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Diakonie - Sozialstation Niesky
Bahnhofstraße 11       Tel. 22 26 0

Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle
Bautzener Straße 34          Tel. 20 42 05

Zur Anfrage und Beratung erwarten Sie
Diakonissenanstalt EMMAUS 
Ambulanter Hospizdienst
Gartenstraße 3             Tel. 26 41 35
Frau Andrick
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

TelefonSeelsorge
Kostenfrei und verschwiegen.
                                       0 800-111 0 111
                                     0 800-111 0 222

www.evangelische
-kirche-niesky.de

Ansprechbar

Ev. Pfarramt und Kirchenbüro
Rothenburger Str. 14
Beiträge und Spenden
KD-Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE65 3506 0190 1560 4610 18
BIC: GENODED1DKD

Tel. 20 78 59                   Fax 22 22 924
info@kirchengemeinde-niesky.de

geöffnet:
Di. 8 - 12 und 14 - 17 Uhr
Do. 14 - 17 Uhr

Pfarrer
Janis Kriegel  Mobil: 0157 374 352 36
janis.kriegel@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindesekretärin
Ilona Wolschke
ilona.wolschke@gemeinsam.ekbo.de

                    Vorsitzender des GKR
Christoph Schmidt           Tel. 20 07 02
christoph.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Superintendent
Daniel Schmidt                 Tel. 25 91 41
daniel.schmidt@gemeinsam.ekbo.de

Regionalkantorin
Theresa Bönisch
035893 50 72 90 (mit AB)
theresa.boenisch@gemeinsam.ekbo.de

Friedhof Kosel
Karl-Heinz Barth   Tel. 0172 78 79 290
Kosel, Krebaer Str. 64      
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Christoph Schmidt, Ilona Wolschke, 
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Im Mar�n-Luther-Haus gab es nur weiße Paramente. Doch 
in der Sommerkirche am 31. August staunten die 
Gemeindeglieder nicht schlecht. Da hingen wirklich grüne 
Paramente. Eine glückliche Pfarrerin betonte: „Geschenkt - 
ja sie sind uns geschenkt worden, sie sind ein klein wenig 
groß, aber sie sind grün. Die Christuskirche in Niesky ha�e 
neue Paramente gesponsert bekommen und diese hier 
haben sie verschenkt im Konvent. Wie schön, dass ich so 
schnell meinen Finger oben ha�e.“

Wir danken der Gemeinde in Niesky ganz herzlich und 
hoffen, dass wir auch noch durch Sponsoren zu viole�en 
und roten Paramenten kommen. Nächstes Jahr wird das 
Gemeindehaus 70 Jahre alt, wäre das nicht ein schönes 
Geschenk? Am 5. Juli 2026 werden wir ein großes Fest 
feiern.                                                                Ursula Wegmann 

Geschenkt und in Grün: Die neuen Paramente im Te�auer Mar�n-Luther-Haus kamen aus 
Niesky.

„1995 wurde durch die 
Paramen�kerin Frau 
Thonack aus Wi�stock 
ein grünes Parament 
gefer�gt, 1999 dann 
ein weißes.“
Aus „100 Jahre 
evangelische Kirche 
Niesky“ von
Dr. Andreas Holzhey

„Wie schön, dass ich so schnell meinen Finger oben ha�e“
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Aus dem Gemeindekirchenrat
Wir sind für Sie da

1. Kirchenasyl

In der Sitzung am 5. Februar beschä�igten wir uns mit dem 

Thema „Kirchenasyl“. Ein ernstes Thema, dem wir uns nicht 

verschließen können. Wir disku�erten die juris�schen 

Konsequenzen, die prak�sche Machbarkeit und unseren 
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Der GKR konnte nach kurzer Diskussion den Haushaltsplan 
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jedem Jahr Sonn- oder Feiertage, an denen die 

Kirchengemeinden selber Kollektenzwecke festlegen 

können. In diesem Jahr sind das fünf Sonntage und die 

Go�esdienste am Johannis- und Michaelistag. Aus 13 

vorgeschlagenen Ini�a�ven haben wir 9 ausgewählt, für die 

gesammelt werden soll. In zwei Go�esdiensten wird je zur 

Häl�e geteilt, um zwei Ini�a�ven zu unterstützen.

4. Planung einer GKR-Klausur für das Jahr 2026

Immer wieder können wir aus Zeitgründen Themen in der 

monatlichen Sitzung nur anreißen. Wir wollen uns einen 

ganzen Tag Zeit nehmen, um uns als neue GKR- Mitglieder 

besser kennenzulernen und Themen, die für unsere 

Gemeinde wich�g sind, gemeinsam zu bedenken.

Friederike Salewski
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Die Veröffentlichung 
personenbezogener Daten erfolgt 
gemäß der Bestimmung der 
Rechtsverordnung zur Ergänzung und 
Durchführung des Kirchengesetzes 
über den Datenschutz der EKD §5. Es 
besteht jederzeit die Möglichkeit des 
Widerspruchs, einzulegen im 
Kirchenbüro auf der Rothenburger 
Straße. 

Gern können Sie uns Fotos zur 
Illustration von Taufen, Hochzeiten 
oder Jubiläen zur Verfügung stellen.

Wir wünschen Go�es reichen Segen

Heimgerufen wurden am:

09. Januar Gisela Köhler, geb. Karsch
  im Alter von 84 Jahren

13. Januar Irmgard Pohl, geb. Schieweck
  im Alter von 95 Jahren

14. Januar Dr. Hermine Ansorge, geb. Oertel
  im Alter von 86 Jahren

27. Januar Siegrid Patzke, geb. Fitzner
  im Alter von 84 Jahren

28. Januar Sonnhild Wehnert, geb. Mitschke
  im Alter von 74 Jahren

Persönliches

Jungbläsergruppe
Rückblick

10 11

Seit Anfang des Jahres wird die 
Blechblas-Gemeinscha� in unserer 
Gemeinde durch eine neue 
Jungbläsergruppe erweitert und 
begeistert seitdem sechs Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen, wobei die Vielfalt der 
Blasinstrumente durch Trompeten und Posaunen 
selbstverständlich gegeben ist. 

In den vergangenen fünf Wochen stand anfangs das 
Kennenlernen der jeweiligen Blechinstrumente sowie das 
Erlernen der Grundtechniken im Vordergrund. Die ersten 
Melodien führten bereits zu kleinen Ohrwürmern und das 
gemeinsame Fes�gen des neu erworbenen Wissens brachte 
viel Vergnügen und weckte Neugier nach mehr.

Für mich ist das Leiten 
dieser Gruppe eine große 
Freude, weil ich immer in 
mo�vierte und 
begeisterte Gesichter 
während der Übungs-
stunden blicke. Durch die 
Arbeit mit dem Chor kann 
ich sowohl meine eigene 
Begeisterung für die 
Musik teilen, als auch 
Erfahrung weitergeben. 
Dankbar bin ich für die 
Möglichkeit, diese Gruppe 
beim Erlernen ihres 
Instrumentes zu 
begleiten.     Albert Hänsel

Kleine Ohrwürmer inclusive

Viele Hände schnelles 
Ende

Schön ist er gewesen, 
gute S�mmung hat er 
unterstützt, aber die Zeit 
war reif. Fleißige 
Gemeindeglieder haben 
auch den Baum in der 
Kirche Kosel 
abgeschmückt und das 
letzte Geleit gegeben. 
Vielen Dank für die 
Ini�a�ve!

Foto: C. Grillmeier

keine Geburtstage in unserer Online- Ausgabe
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Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst
um 19 Uhr

in die Katholische Kirche


